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Auf ein Wort

Sehr geehrte Damen und Herren, 

                            liebe Freundinnen und Freunde,

geht es Ihnen ebenso wie mir: Denken Sie manchmal auch, 
dass die Zeiten ohne ständige Erreichbarkeit und ohne die 
vielen Nachrichten – ob richtig oder falsch, die ohne Pause auf 
uns niederprasseln, viel schöner waren? Klar, wir wussten nicht 
immer sofort, ob in China ein Sack Reis umgefallen war. Aber 
haben derartige Nachrichten wirklich so eine Dringlichkeit, dass 
wir sie sofort lesen müssen?
In den sogen. „Sozialen Medien“ wird so viel Häme und Hass 
verbreitet, weil es ja so einfach ist, schnell mal einen Kommentar 
zu posten, über den man nicht länger nachgedacht hat. Man muss dem Empfänger ja 
auch nicht Auge in Auge gegenüberstehen. Und man kann sich einen Fake-Namen 
zulegen, so dass so leicht keiner weiß, von wem dieser Kommentar kommt.
Natürlich haben die Möglichkeiten, sehr einfach und schnell zu kommunizieren, auch 
ihre Vorteile, aber, wie ich meine, nur dann, wenn Anstand und Respekt dabei immer 
noch gewahrt bleiben.
Und vielleicht tut es uns auch ab und zu einmal gut,
wenn wir das Handy für eine kleine
Auszeit mal weglegen!
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Herzlichst
Ihre Margret Hahn

Einladung zur Mitgliederversammlung
am 5. April 2025, 14:30 Uhr,

 im ev. Gemeindehaus, Inselstr. 19

Entschuldigung:
Im letzten Heimatgruß hatten wir die Fahrt mit dem Oldtimerbus nach Altenberg 
ausgeschrieben. Auf Seite 18 bei den Terminen hat sich dabei ein Fehler 
eingeschlichen: Die Fahrt findet am 24. Mai 2025 statt!

                     Der Vorstand
Margret Hahn 		  Zahra El Otmany
Vorsitzende 		  stellv. Vorsitzende

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen und hoffen auf gute Gespräche 
beim anschließenden Kaffeetrinken.

Vorgesehene Tagesordnung:

	 1.	 Begrüßung

	 2.	 Ehrung langjähriger Mitglieder 

	 3.	 Bericht der Vorsitzenden

	 4.	 Berichte aus den Arbeitskreisen

	 5.	 Feststellung der 

		  Stimmberechtigung

	 6.	 Bericht des Schatzmeisters

	 7.	 Bericht der Kassenprüfer

	 8.	 Entlastung des Vorstandes

	 9.	 Neuwahlen – Vorstand und Beirat

	10.	 Wahl eines Kassenprüfers

	11.	 Verschiedenes
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Van Gogh im Visiodrom im Gaskessel Heckinghausen

Termin:	 Freitag 16. Mai 2025

Treffpunkt:	 15:45 Uhr vor dem Eingang zum Gaskessel

Preis:	 13 € für Mitglieder, 14 € für Nichtmitglieder

Wir wollen gemeinsam eine Reise durch die Welt des Malers Vincent van 
Gogh unternehmen, eines Künstlers, der das Schöne im Einfachen fand. 
Er sah Farben als Ausdruck von Leben und Sehnsucht.
Auf der großen 360-Grad-Leinwand erwachen seine Werke zum Leben.
Danach können wir vom Dach des Gaskessels (im Preis enthalten) 
über Wuppertal schauen und dann – wer möchte - im Restaurant Aposto im 
Erdgeschoss auf eigene Kosten zu Abend essen.

Anmeldungen erforderlich bis zum 1. Mai 2025.

	 							     

LANGERFELD AKTUELL · TERMINE

PETERS SchokoWelt und Bad Westernkotten

Termin:	 Samstag, 28.Juni 2025

Abfahrt:	 8:45 Uhr, Bushaltestelle Am Timpen

Rückkehr:	 ca. 18:00 Uhr

Preis:	 72 € für Mitglieder, 78 € für Nichtmitglieder

In Lippstadt besuchen wir PETERS SchokoWelt und begeben uns auf eine Erlebnistour durch die 
Manufaktur, in der uns die Herstellung von Pralinen und Schokokunst nähergebracht wird.
Anschließend fahren wir zum Mittagessen in die Innenstadt von Lippstadt ins Restaurant 
Alte Börse, wo uns ein Mittagsbuffet erwartet.
Danach fahren wir weiter nach Bad Westernkotten. Dort  haben wir Zeit zur freien Verfügung: 
entweder wir besuchen den schönen Kurpark und atmen die gesunde Salinenluft oder gehen in die 
Therme – mitten im Kurpark gelegen –, die auch zu einem kurzen Besuch einlädt.
Oder Sie gehen einfach Kaffee trinken.

Anmeldungen erforderlich bis zum 20. Mai 2025.

Phoenix des Lumières und der Phönixsee

Termin:	 Samstag, 12. Juli 2025

Abfahrt:	 10 Uhr, Bushaltestelle Am Timpen

Rückkehr:	 ca. 18:00 Uhr

Preis:	 68 € für Mitglieder, 73 € für Nichtmitglieder

Wir wollen mit Ihnen nach Dortmund fahren und dort die Ausstellung „Im Reich der Pharaonen“, die 
französischen Orientalisten Ingres, Delacroix und Gerome und „Foreign Nature“ bei Phoenix des Lumières 
besuchen. Ausgestattet mit einem Besucherguide-Flyer sehen Sie sich die Ausstellungen individuell an.
Dafür haben wir ca. 1 ½ Stunden Zeit. In einer eindrucksvollen Inszenierung der Pracht und des Zaubers der 
Götter werden uns Pyramide, Tempel, Grabkammern, Bauwerke, Skulpturen und Schätze des Alten Ägyptens 
nähergebracht – immersiv, inspirierend und unvergesslich!
Danach gehen wir ins gegenüberliegende Restaurant Höschkind und genießen ein Mittagessen.
Anschließend fahren wir zum Phönixsee. Dort haben Sie Zeit zur freien Verfügung – zum Spazierengehen 
oder für Kaffee und Kuchen - bevor wir wieder nachhause zurückkehren.

Anmeldungen erforderlich bis zum 1. Juni 2025.
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LANGERFELD AKTUELL · TERMINE

Teilnahme auf eigene Gefahr.
Alle Wege sind Rundwege, wir kommen also wieder an unseren Autos an!
Wichtig sind: Gute Laune und festes Schuhwerk, und vielleicht etwas zu Trinken.
Wir freuen uns auf die Wanderungen!                                                                         

Unsere nächsten Wanderungen
Treffpunkt grundsätzlich um 10:30 Uhr auf dem Parkplatz Am Timpen (am Gartenhallenbad)
– mit oder ohne Auto – wir bilden Fahrgemeinschaften.
Zum Abschluss gehen wir gemeinsam Mittagessen.

Termin	 Streckenlänge	 Wo?

27.04.2025	 5 km	 Rittergut Schöller 

18.05.2025	 5 km	 Grube 7 - Gruiten

22.06.2025	 5 km	 Röttgen - Untenrohleder

Wir öffnen am Restaurant-Day wieder unsere Geschäftsstelle

und möchten mit Ihnen gemeinsam frühstücken.

In diesem Jahr ist das 

                                          am 10. Mai 2025,

               von 9 bis 12:30 Uhr im Bürgerverein.

Wir möchten mit Ihnen gemütlich zusammen sein und schlemmen.

Zur Kostendeckung erbitten wir eine Spende.

Es tut sich was in der Beyeröhde

Vor fast sechs Jahren mussten die Bewohner*innen 

einiger Häuser in der Beyeröhde ihre Wohnungen 

verlassen, weil sie einzubrechen drohten. Fast alle 

konnten nach relativ kurzer Zeit zurückkehren. Nur 

das Haus mit der Hausnummer 45 blieb leer, da es 

nicht mehr bewohnbar war.

Jetzt wurde es abgerissen. Zunächst trug man die 

Dachpfannen einzeln ab und warf sie in hohem Bogen 

in den untenstehenden Container. Aber dann ging es 

mit dem Rest sehr schnell. 

Jetzt gähnt eine Baulücke dort, und wir warten 

gespannt, was sich weiter tut!

M.H.

M.H.

M.H.
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Die Heckinghauser Zollbrücke wird 250

Merken Sie sich schon einmal den Tag vor: 
Am 5. Juli 2025 feiern wir ein Brückenfest!

Zusammen mit den Heckinghausern wollen wir an der Brücke ein Fest feiern, auf 
dem deutlich werden soll, dass diese Brücke – immerhin die älteste erhaltene Brücke 
Wuppertals – mittlerweile nur noch eine Verbindung zwischen den beiden Stadtteilen ist. 
Nach vielen Grenzproblemen, die in der Geschichte deutlich wurden, ist das doch eine 
erfreuliche Entwicklung.

Früher gab es dort Grenzkontrollen, wenn die Passanten und Fuhrwerke vom Herzogtum 
Berg in die Grafschaft Mark – oder umgekehrt – wollten. Außerdem musste auch ein 
Brückenzoll entrichtet werden.
Als in Preußen die jungen Männer durch Zwangsrekrutierungen zum Wehrdienst 
gezwungen wurden, retteten sich viele ins benachbarte Rheinland, indem sie „über die 
Wupper gingen“.
Grenzkontrollen und Zollpflicht entfielen in der Zeit der napoleonischen Besatzung.

Bis 1975 diente die Brücke dem Straßenverkehr, sogar Busse überquerten sie.
Seither ist sie nur noch für Fußgänger da.

Wir haben einen Antrag gestellt, dass unser Fest über den Verfügungsfonds „Sozialer 
Zusammenhalt Heckinghausen – Langerfeld-West“ finanziert wird, und freuen uns 
darauf, den Tag mit Ihnen an der Brücke zu feiern! 
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150 Jahre Feuerwehr in Langerfeld
1875 gründete Amtmann von Bock die freiwillige Feuerwehr in Langerfeld. Damit ist sie 
die älteste freiwillige Feuerwehr in Wuppertal, die heute noch existiert.
Von 1895 bis 1967 stand ein Gerätehaus mit Steigerturm in der Straße In der Fleute. 
Dann bezog man ein neues Gerätehaus in der Wilhelm-Hedtmann-Straße, das man 
1997 zugunsten der jetzigen Feuerwache Am Timpen verließ.
Im Jahr 1987 wurde die Jugendfeuerwehr Langerfeld gegründet. Seit 1992 führt „unsere“ 
Feuerwehr Brandschutzerziehung und -aufklärung durch. Und schon seit 1998 gibt es 
auch Frauen im Löschzug.

Seit 20 Jahren hilft der „Förderverein des Löschzuges Langerfeld der Feuerwehr 
Wuppertal e. V.“ dann aus, wenn Mittel von offizieller Seite nicht zur Verfügung stehen, 
um die Feuerwehrleute zu unterstützen.

Die freiwillige Feuerwehr Langerfeld leistet bereits seit 150 Jahren unschätzbar wertvolle 
Arbeit für uns bei über 200 Einsätzen Jahr für Jahr, 24 Stunden am Tag, 365 Tage im 
Jahr. Ihr stehen dafür 4 Fahrzeuge zur Verfügung, die bei Brandbekämpfung, technischen 
Hilfeleistungen und Wald- und Vegetationsbränden zum Einsatz kommen.

Wir bedanken uns für den unermüdlichen Einsatz für unsere Sicherheit, der die 
Feuerwehrleute manchmal selbst in Gefahr bringt und alle Kräfte fordert. Und das alles 
im Ehrenamt!

Die „Freiwilligen“ sind ein unverzichtbarer Bestandteil unseres Lebens in erster Linie für 
unsere Sicherheit – aber auch im Zusammenleben im Stadtteil. Denn feiern können sie 
auch!

Wir werden das alles im Juni gemeinsam feiern können.

LANGERFELD AKTUELL · LANGERFELD AKTUELL

M.H.Foto: Archiv Bürgerverein
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Viel hin und her gab es zu diesem Thema in der Stadt: die einen wollen, die anderen 
wollen nicht. Also gab es 2022 einen Bürgerentscheid, der zugunsten der Ausrichtung 
der Buga in Wuppertal ausfiel – knapp zwar, aber immerhin! Trotzdem gibt es immer 
wieder aufflackernde Diskussionen zum Thema. Die Fragen, ob Wuppertal sich ein 
solches Projekt leisten kann, ob die Buga sich im Endeffekt positiv auf unsere Stadt 
auswirken wird und ob wir das überhaupt schaffen, entflammen immer wieder die 
Gemüter.
Sehen wir es doch einmal so: 
Die Fördergelder, die Wuppertal für die Buga und die damit verbundenen Projekte 
bekommt, würden nicht für andere Vorhaben gezahlt werden. Entweder wir machen 
die Buga, oder wir bekommen das Geld nicht.
Ja, es stimmt, die Buga-Areale liegen alle recht weit von Langerfeld weg. Aber, 
wenn Wuppertal insgesamt einen Aufschwung erlebt, werden wir hier auch davon 
profitieren. Der geplante Radwegering führt sicher auch einige Besucher bis ganz in 
den Osten der Stadt.
Und vieles von dem, was für die Buga gebaut und hergerichtet wird, steht uns 
danach auch weiter zur Verfügung – z. B. in Vohwinkel attraktives Wohnen, einen 
sanierten Bahnhof, Parkanlagen, die Verlängerung der Nordbahntrasse, einen 
modernisierten Zoo mit wieder hergerichteten Zoosälen und Seilbahn und vielleicht 
auch die Hängebrücke, die Königs- und Kaiserhöhe 
miteinander verbindet, mit sanierten Weyerbusch- 
und Von-der-Heydt-Türmen. 

Und davon haben schließlich
alle Wuppertaler etwas!

M.H.
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Sie fährt wieder, die Wuppertalbahn!
Vor 135 Jahren wurde das Schienenteilstück zwischen Rauenthal und Beyenburg für 
den Personenverkehr in Betrieb genommen. Später ruhte der Verkehr auf dieser Strecke 
mehrere Jahrzehnte. 
Der Förderverein Wupperschiene leistete jetzt 
einige Jahre Aufbauarbeit und konnte bereits 
seit Anfang 2023 mehrere Bauzüge fahren 
lassen und Probefahrten durchführen.
Nun ist endlich die Freigabe erfolgt und 
der touristische Verkehr kann starten. Eine 
feierliche Eröffnungsfahrt Anfang Februar 
leitet das Angebot an Pendelfahrten der 
„Wuppertalbahn“ ein. Die extra für den 
Fahrbetrieb gegründete „Wuppertalbahn EIV 
gGmbH“ organisiert die Fahrten.
Informationen erhält man über das Internet unter www.wuppertalbahn.eu.

LANGERFELD AKTUELL · LANGERFELD AKTUELL

M.H.

Foto: Wuppertalbahn

Feuer in der Dieselstraße

40 Stunden Nonstop-Einsatz der Feuerwehren waren nötig, um den Großbrand einer 
Lagerhalle im Industriegebiet Dieselstraße zu bekämpfen. Lichterloh schlugen die 
Flammen hoch, sonntags fing es am Abend an, bis dienstags waren Feuerwehrleute 
vor Ort. Das Technische Hilfswerk half bei der Sicherung des Gebäudes, damit die 
Feuerwehrleute ohne Gefahr auch die Glutnester im Inneren  löschen konnten.
Worauf der Ausbruch des Feuers zurückzuführen ist, konnte noch nicht ermittelt 
werden.

Gott-sei-Dank sind keine 
Menschen zu Schaden 
gekommen. 

Den Einsatzkräften vor 
Ort sagen wir Dank
und Anerkennung.
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Der Katholische Männergesangverein hat sich aufgelöst

Der langjährige Vorsitzende des Katholischen Männergesangvereins, Karl-Heinz 
Brinkmann, hat mit den noch verbliebenen Chormitgliedern den Entschluss gefasst, den 
Chor aufzulösen.
112 Jahre gab es ihn. Für viele waren die beiden Konzerte pro Jahr – im Frühling und 
in der Adventszeit – fest im Kalender verankert. Auch bei vielen Veranstaltungen im 
Stadtteil beteiligten sich die Sänger immer wieder.
Schade, aber viele Mitglieder mussten altersbedingt aufgeben. So war es wohl nicht 
mehr möglich, den eigenen Anforderungen gerecht zu werden. Man hatte schließlich 
einen hohen Standard zu halten: Mehrfach wurde dem Chor durch den Sängerbund 
NRW die Auszeichnung des Meisterchores verliehen.

Wir sagen „Danke“ für die

schönen gemeinsamen

Erlebnisse!

LANGERFELD AKTUELL · LANGERFELD AKTUELL
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Meinhardt-Reisen schließt

Sehr, sehr oft sind wir in Bussen von 
Meinhardt-Reisen durch die Lande getourt.
Und es war immer gut! Jetzt schließt der 
Busbetrieb.
Schade! Aber wir gönnen den Eheleuten 
Meinhardt ihren Ruhestand.
Wir sagen Dank an Familie Meinhardt 
und an alle Mitarbeiter
und wünschen für die Zukunft das 
Allerbeste!
		  		
			 
Hier noch ein Abschiedsbrief:
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M.H.

Nach der LangLese

ist vor der LangLese

Wieder einmal geht die Planung los! 

Die letzte LangLese – unser Langerfelder Lesefestival – war 2023 unter dem Titel „Bunte 
Heimat“ häufig ziemlich schwere Kost. Wenn ich zurückdenke, dann fallen mir z. B.  die 
Lesung im ehemaligen KZ Kemna mit dem Kemna-Krimi von Stefan Barz, das Gespräch 
mit der unabhängigen Beauftragten des Bundes zum Thema sexueller Missbrauch bei 
Kindern, Kerstin Claus, und die Lesung „Fern der Heimat - das Trauma Stalingrad in 
Texten“ ein – nicht gerade leicht zu verdauen! Natürlich gab es auch einige Termine 
mit leichterem Inhalt, aber die ernsteren und teilweise bedrückenden Themen waren 
dominierend.
Die nächste LangLese soll aufzeigen, dass das Leben trotz aller negativen Strömungen 
auch schön und beglückend sein kann. Daher steht die nächste Ausgabe unter dem 

Titel 

„Glück.Leben“.

Wir planen für die Zeit vom 20. September bis 5. Oktober wieder tägliche Veranstaltungen 
an unterschiedlichen Orten. Natürlich hoffen wir auf gute Lesungen, Diskussionen, 
Musikbeiträgen und vielem anderen mehr. Dafür gibt es allerdings noch einiges zu tun!

Übrigens: Das Ganze kostet einiges, und wir sind auf Spenden angewiesen. Daher 
unsere Bitte: Spenden Sie Ihre österlichen WSW-Taler an unser Projekt LangLese! Aber 
auch jede andere Spende ist uns natürlich willkommen. 
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Unsere Kontaktdaten: 

Tel. 60 06 20, Fax 25 03 911, E-Mail: info@langerfeld.de, Schwelmer Str. 91

Samstag, 15.3.2025	 14:30 Uhr
Rundfahrt zu dem Murials (Wandgemälden) (s. Hgr. 4/2024)

Samstag, 5. 4. 2025	 14:30 Uhr	 (siehe Seite 3)
Jahreshauptversammlung – Einladung und Tagesordnung

Mittwoch, 30.4.2025	14:00 Uhr
20 Episoden entlang der Wupper	 (s. Hgr. 4/2024)

Samstag, 10.5.2025	 9:00 bis 12:30 Uhr	 (siehe Seite 7)
Frühstück am Restaurant-Day in der Geschäftsstelle

Freitag, 16.5.2025	 15:45 Uhr	 (siehe Seite 5)
Besuch der Van-Gogh-Ausstellung im Visiodrom (Gaskessel) 

Samstag, 24.5.2025	 14:00 Uhr
Mit dem Oldtimerbus nach Altenberg	 (s. Hgr. 4/2024)

Samstag, 28.6.2025	 8:45  Uhr	 (siehe Seite 5)
Fahrt zu PETERS SchokoWelt und Bad Westernkotten

Samstag, 5.7.2025	 10:00 bis 18:00 Uhr	(siehe Seite 9)
Brückenfest an der Heckinghauser Zollbrücke

Samstag, 12.7.2025	 10:00 Uhr	 (siehe Seite 5)
Fahrt zu Phoenix des Lumières und
zum Phönixsee in Dortmund

Wanderungen:		  (siehe Seite 7)
sonntags am 23.3.2025, 27.4.2025,
18.5.2025 und 22.6.2025

Bürgerstammtisch:
donnerstags		  18:30 Uhr
in der Geschäftsstelle, am 27.3., 22.5. und 24.7.25

Kennen Sie

Langerfeld ?
Auflösung aus dem letzten Heft: 

Schwelmer Str. 22

Wo ist das?






